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Vorwort

Die wirtschaftlichen Zusammenhänge sind durch zunehmende und immer stärker an Be-
deutung gewinnende Globalisierungsprozesse gekennzeichnet. Die Globalisierung der 
Unternehmenstätigkeiten und die damit einhergehende Entwicklung und Verbreitung 
international anerkannter Rechnungslegungsgrundsätze führt zu einer erhöhten Beein-
flussung nationaler Rechnungslegungsnormen. Als internationales Referenzsystem der ex-
ternen Rechnungslegung haben sich insb. die International Financial Reporting Standards 
(IFRS) herausgebildet. So besteht durch die EU-Verordnung vom 19. Juli 2002 für alle 
kapitalmarktorientierten Konzerne seit dem 1. Januar 2005 die Pflicht, IFRS anzuwenden. 
Die Bedeutung innerhalb Deutschlands ist daher für kapitalmarktorientierte Mutterunter-
nehmen auch hier zunehmend signifikant. Das jüngste Beispiel hierfür ist das im Mai 2009 
in Kraft getretene Bilanzrechtsmodernisierungsgesetz (BilMoG), das tiefgreifende Annä-
herungen der handelsrechtlichen Rechnungslegungsvorschriften an die IFRS-Rechnungs-
legung beinhaltet. Dabei führt der Weg vom gläubigerschutzorientierten Vorsichtsprinzip 
des Handelsgesetzbuches (HGB) zur kapitalmarktorientierten Informationsbilanz nach 
IFRS. Viele der aktualisierten handelsrechtlichen Regelungen für Konzernabschlüsse des 
BilMoGs wurden den IFRS entnommen. Dies gilt vor allem für die Konsolidierungstech-
nik und die Unterteilung der einzubeziehenden Unternehmen.

Dieses Buch enthält Grundzüge des IFRS-Konzernabschlusses. Die Abgrenzung des 
Konsolidierungskreises, Übungsaufgaben und detaillierte Beschreibungen zur Konso-
lidierung stehen dabei besonders im Fokus. Es werden sowohl theoretische Aspekte als 
auch praktische Handhabungen sowie Hinweise und Tipps behandelt. Dieses Buch soll als 
Lern- und Nachschlagewerk dienen und sowohl Studenten als auch Praktikern die Grund-
züge auf dem Gebiet der internationalen Konzernrechnungslegung veranschaulichen und 
näherbringen.

Wir danken Herrn Professor Thomas Heupel für die Aufnahme des Werkes in die FOM-
Edition und Herrn Dipl.-jur. Kai Enno Stumpp für die Begleitung bei dessen Erstellung.
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